
Die Stiftung St. Zeno setzt sich für die Bildung und Integration 
von Menschen mit besonderem Bildungsbedarf ein und 
bietet Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche, Menschen 
mit Behinderungen und Senioren. Damit mehr Zeit für die 
menschliche Seite der Arbeit bleibt, galt es die IT-Infra-
struktur zu erneuern. Denn effizientes Arbeiten war mit der 
bestehenden heterogenen Lösung kaum möglich. Auch das 
Thema IT-Sicherheit bereitete zunehmend Kopfschmerzen. 
ACP erfüllte die Wünsche von St. Zeno nach höherer Effizienz 
und einer sicheren Umgebung im Arbeitsalltag durch die 
komplette Erneuerung der IT-Landschaft.

Dank moderner IT mehr  
Effizienz und Sicherheit
St. Zeno stellt sich durch die Erneuerung der 
IT-Infrastruktur zukunftssicher auf. 
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Stiftung St. Zeno  
Kirchseeon  

Facts

Partner

Unsere Lösung

Kunde: Stiftung St. Zeno

Sitz: Kirchseeon

Mitarbeitende: rund 300

Branche: Öffentlich & Gesellschaft

•  Erneuerung der Infrastruktur  	
    (Storage + Netzwerk)

•  Umfassende Security-Lösungen: 	
    FortiAnalyzer, FortiManager, 	
    Fortinet Endpoint Protection

•  Client-Management & Hardware 

•  ACP Managed Services

https://stzeno.de

Die Stif tung St. Zeno setz t sich mit dem Leitmotiv „ Berufsbildung Bring t 
Weiter – Chancen und Brücken mit uns – Dein Er folg ist unsere Freude“ für 
Bildungsangebote für Kinder, Jugendliche, Menschen mit Behinderungen 
und Senioren ein. Mit vielzähligen Einrichtungen wie einem Berufsbildungswerk, 
Kindertagesstätten, der Jugendhilfe, einer therapeutischen Wohngemeinschaft und 
einem Altenheim, ist die Stiftung St. Zeno ein verantwortungsbewusster Träger in 
der freien Wohlfahrtspflege und Mitglied im Deutschen Caritasverband. 

Im Berufsbildungswerk in Kirchseeon liegt der Fokus beispielsweise auf beruflicher 
Bildung und Integration junger Menschen mit besonderem Förderbedarf. Zentrales 
Anliegen dieser wertvollen Arbeit ist es, die Eigenverantwortung und die aktive 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu fördern. So sollen alle Teilnehmenden die 
Möglichkeit erhalten, ihr volles Potenzial zu entfalten und erfolgreich einen Berufsab-
schluss zu erlangen. Dabei stehen die individuellen Bedürfnisse und Potenziale jedes 
Einzelnen im Mittelpunkt.

Als Nichtregierungsorganisation (NRO) versteht sich die Stiftung als Gemein-
schaft, in der jeder Mensch willkommen ist und Unterstützung erfährt, um sein 
Leben selbstbestimmt zu gestalten. Ihre Arbeit erfolgt mit dem bewussten Ein-
satz aller verfügbaren Ressourcen und strebt die langfristige Wirtschaftlichkeit 
der Einrichtungen an, ohne den eigentlichen Zweck der Tätigkeit aus den Augen 
zu verlieren.

Bestandsanalyse und Abgleich  
mit Anforderungen
Ein Faktor, um den Spagat zwischen Wirtschaftlichkeit und Wohlfahrt auch weiter-
hin zu meistern, ist für die Stiftung eine funktionstüchtige IT-Infrastruktur. Diese 
glich jedoch, geprägt von sich stetig wechselnden IT-Verantwortlichen und –Dienst-
leistern, verlorenen Insellösungen, die keine Transparenz und zentrale Verwaltung 
zuließen. Auch waren die einzelnen Bestandteile, wie beispielsweise die Storage-Inf-
rastruktur, in die Jahre gekommen. Modernen Anforderungen an Datenverarbeitung 
und –speicherung sowie Nutzererlebnis konnten sie nicht mehr erfüllen. 

Alles neu: 
Storage, Netzwerk,  
Security
Eine funktionstüchtige IT ist seit Jahren für einen effizienten Ar-
beitsalltag unumgänglich. Schnelle Reaktionszeiten, reibungsloser  
Zugriff auf Programme und Daten sowie automatische Sicherheits- 
und Funktionsupdates sorgen für eine positive Arbeitserfahrung.  
Zudem nehmen sowohl der Datendurchsatz als auch die Anforderungen 
an die IT-Sicherheit stetig zu. Abfangen muss all das die IT-Infrastruktur. 
Das weiß auch die Stiftung St. Zeno und holte sich für die komplette 
Erneuerung der IT-Landschaft das Team von ACP an Board.

https://stzeno.de
https://stzeno.de


 

 

Die Gesamtüberprüfung und Basisanalyse durch ACP ergaben ein detailliertes Bild 
der überholungsbedürftigen IT-Struktur. Die Fragmentierung der Systeme erschwerte 
einen reibungslosen Informationsfluss – und dadurch die Effizienz der Arbeitsab-
läufe. Neben verminderter Produktivität führten die Insellösungen auch zu einem 
erhöhten Risiko für Fehler und Sicherheitslücken, da sie nicht einheitlich gewartet  
und aktualisiert werden konnten. In Hinblick auf den stetigen Umlauf von sensiblen  
Daten mit höchster Schutzklasse musste dringend gehandelt werden, das war  
St. Zeno klar. Daher ging sie eine grundlegende Überarbeitung und Erneuerung 
gemeinsam mit ACP an.

Umfassende Lösung für höchste IT-Sicherheit 
und Effizienz
Aufbauend auf der Bestandsanalyse plante das Team der ACP eine ganzheitliche 
Erneuerung der Systeme für alle Einrichtungen. Berücksichtigt wurden die indi-
viduellen Anforderungen der Stiftung ebenso wie die modernsten Standards. Die 
Implementierung, unter anderem einer neuen Speicherlösung, erfolgte in einem 
separaten Schritt. Darüber hinaus wurde die Netzwerkinfrastruktur überarbeitet, 
wobei ein besonderes Augenmerk auf Netzwerksicherheit lag. Die Implementie-
rung von Sentinel One Endpoint Protection war ein weiterer Schritt, um die End-
geräte vor Malware und anderen Bedrohungen zu schützen. Besonders hebt Bernd 
Zimmer, Geschäftsführung Stiftung St. Zeno, dabei die vertrauliche Zusammenar-
beit auf Augenhöhe mit ACP hervor.

St. Zeno profitiert dank ACP nun von einer homogenen IT-Infrastruktur, die rei-
bungslos kommuniziert und deren einzelne Bestandteile zusammenarbeiten. Die 
Mitarbeitenden können wieder effizient arbeiten. Durch die umfassenden Maß-
nahmen wurde zudem die Sicherheit der IT-Infrastruktur der Stiftung erheblich 
gestärkt und das Risiko potenzieller Hackerangriffe deutlich reduziert. Ein voller 
Erfolg für alle Beteiligten! 

Einfach  
für Sie da.

ACP IT Solutions AG

+49 8031 2902 0
sales.kol@acp.de
www.acp-gruppe.com

„Sensible Daten  
gehören bestmöglich 

geschützt.  
Durch ACP als  

vertraulichen Partner 
haben wir ein erhöhtes 

Sicherheitslevel  
erreicht und profitieren 

von einer professio-
nellen Betreuung, wo 

ernsthafter Austausch 
möglich ist.“

Bernd Zimmer 
Geschäftsführung, 
 Stiftung St. Zeno

 © Bild: Stiftung St. Zeno Kirchseeon  

 ©
 S

ti
ft

un
g 

S
t.

 Z
en

o 
K

ir
ch

se
eo

n

https://www.acp-gruppe.com
mailto:sales.kol%40acp.de?subject=

